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Vorwort des DVGW

Durch die europäische Harmonisierung und die 

Globalisierung haben DIN und DVGW eine stärkere 

Zusammenarbeit bei der technischen Regelsetzung 

vereinbart. Damit sollen national, europäisch und 

international der freie Waren- und Dienstleistungs-

verkehr über die Vereinheitlichung von Normen 

und technischen Regeln unterstützt werden. Ziel 

dieser Vereinbarung ist es, die hohe fachliche und 

technische Qualität der Normungs- und Regel-

setzungsarbeit von DIN und DVGW zu erhalten und 

die Verzahnung zwischen nationaler, europäischer 

und internationaler Normungs- und Regelsetzungs-

arbeit zu stärken, damit ein kohärentes Regel-

werk im Gas- und Trinkwasserbereich weiterhin 

gefördert wird.

Die vorliegende Norm ist gemäß der DVGW-

Geschäftsordnung GW 100 in das Regelwerk des 

DVGW einbezogen worden.

Das DVGW-Regelwerk gilt für Planung, Bau bzw. 

Herstellung, Prüfung, Betrieb und Instandhaltung 

von Anlagen, Einrichtungen und Produkten zur 

Versorgung der Allgemeinheit mit Gas und Wasser 

und deren Verwendung, eingeschlossen die Qualifi-

kationsanforderungen an die damit befassten 

Unternehmen und Personen sowie für die Beschaf-

fenheit von Gas und Wasser. Im DVGW-Regelwerk 

werden insbesondere die sicherheitstechnischen, 

hygienischen, umweltschutzbezogenen und 

organisatorischen Anforderungen an die Gas- und 

Wasserversorgung sowie Gas- und Wasserverwen-

dung definiert.
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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN ISO 20088-1:2016) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 67 „Materials, 
equipment and offshore structures for petroleum, petrochemical and natural gas industries“ in 
Zusammenarbeit mit dem Technischen Komitee CEN/TC 282 „Anlagen und Ausrüstung für Flüssigerdgas“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat von AFNOR (Frankreich) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Gremium ist der Arbeitsausschuss NA 032-02-10 AA „Anlagen und Ausrüstung für 
Flüssigerdgas“ im Normenausschuss Gastechnik (NAGas) des DIN Deutsches Institut für Normung e.V. 

Diese Norm wurde in das DVGW-Regelwerk „Gas“ einbezogen. 

 

Für die in diesem Dokument zitierten internationalen Normen wird im Folgenden auf die entsprechenden 
deutschen Normen hingewiesen: 

ISO 845  siehe DIN EN ISO 845 

ISO 16903 siehe DIN EN ISO 16903 

ANMERKUNG Alle Maße in den Bildern dieser Norm sind in mm angegeben, sofern nicht anders gekennzeichnet. 

 

 

Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

 
Literaturhinweise 

DIN EN ISO 845, Schaumstoffe aus Kautschuk und Kunststoffen — Bestimmung der Rohdichte 

DIN EN ISO 16903, Erdöl- und Erdgasindustrie — Eigenschaften von Flüssigerdgas mit Einfluss auf die 

Auslegung und die Materialauswahl 
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Deutsche Fassung 

 Bestimmung der Beständigkeit von Isoliermaterialien bei 
kryogenem Auslaufen —  

Teil 1: Flüssigkeit  
(ISO 20088-1:2016) 

 

Determination of the resistance to cryogenic spillage of 
insulation materials —  
Part 1: Liquid phases  
(ISO 20088-1:2016) 

 Détermination de la résistance des matériaux 
d'isolation thermique suite à un refroidissement 

cryogénique —  
Partie 1: Phase liquide  

(ISO 20088-1:2016) 

Diese Europäische Norm wurde vom CEN am 5. August 2016 angenommen.  
 
Die CEN-Mitglieder sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt sind, unter 
denen dieser Europäischen Norm ohne jede Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben ist. Auf dem letzten Stand 
befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren bibliographischen Angaben sind beim Management-Zentrum des CEN-
CENELEC oder bei jedem CEN-Mitglied auf Anfrage erhältlich. 
 
Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Französisch). Eine Fassung in einer anderen 
Sprache, die von einem CEN-Mitglied in eigener Verantwortung durch Übersetzung in seine Landessprache gemacht und dem 
Management-Zentrum mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die offiziellen Fassungen. 
 
CEN-Mitglieder sind die nationalen Normungsinstitute von Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, der ehemaligen 
jugoslawischen Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, 
Litauen, Luxemburg, Malta, den Niederlanden, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, der Schweiz, der 
Slowakei, Slowenien, Spanien, der Tschechischen Republik, der Türkei, Ungarn, dem Vereinigten Königreich und Zypern. 
 
 
 

 
E U R O P Ä I S C H E S  K O M I T E E  F Ü R  N O R M U N G 
EUROPEAN COMMITTEE FOR STANDARDIZATION  
C O M I T É  E U R O P É E N  D E  N O R M A L I S A T I O N  
 

 

CEN-CENELEC Management-Zentrum:  Avenue Marnix 17,  B-1000 Brüssel 

© 2016 CEN Alle Rechte der Verwertung, gleich in welcher Form und in welchem 
Verfahren, sind weltweit den nationalen Mitgliedern von CEN 
vorbehalten. 
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Europäisches Vorwort 

Dieses Dokument (EN ISO 20088-1:2016) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 67 „Materials, 
equipment and offshore structures for petroleum, petrochemical and natural gas industries“ in 
Zusammenarbeit mit dem Technischen Komitee CEN/TC 282 „Anlagen und Ausrüstung für Flüssigerdgas“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom AFNOR gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis April 2017, und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis April 2017 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN oder CENELEC sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte 
zu identifizieren. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, 
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, 
Vereinigtes Königreich und Zypern. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO 20088-1:2016 wurde vom CEN als EN ISO 20088-1:2016 ohne irgendeine Abänderung 
genehmigt. 

DIN EN ISO 20088-1:2017-01 
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Vorwort 

ISO (die Internationale Organisation für Normung) ist eine weltweite Vereinigung von Nationalen 
Normungsorganisationen (ISO-Mitgliedsorganisationen). Die Erstellung von Internationalen Normen wird 
normalerweise von ISO Technischen Komitees durchgeführt. Jede Mitgliedsorganisation, die Interesse an 
einem Thema hat, für welches ein Technisches Komitee gegründet wurde, hat das Recht, in diesem Komitee 
vertreten zu sein. Internationale Organisationen, staatlich und nicht-staatlich, in Liaison mit ISO, nehmen 
ebenfalls an der Arbeit teil. ISO arbeitet eng mit der Internationalen Elektrotechnischen Kommission (IEC) 
bei allen elektrotechnischen Themen zusammen. 

Die Verfahren, die bei der Entwicklung dieses Dokuments angewendet wurden und die für die weitere Pflege 
vorgesehen sind, werden in den ISO/IEC-Direktiven, Teil 1 beschrieben. Im Besonderen sollten die für die 
verschiedenen ISO-Dokumentenarten notwendigen Annahmekriterien beachtet werden. Dieses Dokument 
wurde in Übereinstimmung mit den Gestaltungsregeln der ISO/IEC-Direktiven, Teil 2 erarbeitet (siehe 
www.iso.org/directives).  

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. ISO ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 
Details zu allen während der Entwicklung des Dokuments identifizierten Patentrechten finden sich in der 
Einleitung und/oder in der ISO-Liste der empfangenen Patenterklärungen (siehe www.iso.org/patents). 

Jeder in diesem Dokument verwendete Handelsname wird als Information zum Nutzen der Anwender 
angegeben und stellt keine Anerkennung dar. 

Eine Erläuterung der Bedeutung ISO-spezifischer Benennungen und Ausdrücke, die sich auf 
Konformitätsbewertung beziehen, sowie Informationen über die Beachtung der Grundsätze der 
Welthandelsorganisation (WTO) zu technischen Handelshemmnissen (TBT, en: Technical Barriers to Trade) 
durch ISO enthält der folgende Link: www.iso.org/iso/foreword.html. 

Das für dieses Dokument verantwortliche Komitee ist ISO/67, Materials, equipment and offshore structures 

for petroleum, petrochemical and natural gas industries, Subcommittee SC 9, Liquefied natural gas 

installations and equipment. 
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